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COGNAC J. MICHEL, MAINZ
hnd sämtliche Liqueure Heugasse 5

HOTEL REGINAStadtbekannt für
feinste Küche.

DINERS u. SOU ERS
sur commande.

Wiesbadener Bade - Blatt
Kur- und Fremdenliste.— —

Erscheint täglidi ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.
®®*ugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 35.—, für das Vierteljahr
J“jk. KX50, für einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer, frei Haus Mk. 45.—,
*lk. 14 .—> Mk . 5.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1.—,

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm 50 Pfg. .- :
Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. == = == =

===== Organ der Stadtverwaltung-----
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile 80 Pfg.,
die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 3.—, die 84 mm breite Reklamezeile an Vor¬
zugsplatzen Mk 4.—, bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk. 1.—,
für auswärts Mk. 2.- , Mk. 4.—, Mk. 5.— bezw. Mk. 2J0 . Anzeigenannahme bis
10 Uhr vormittags . Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

~rr ;r: keine Gewähr übernommen . - >->

»IV 330. Donnepstag 9 25 , November 182V. 54 . Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.
Liszt-Abend.

(bas  Abendkonzert heute Donnerstag äteht unter
^'hing des Herrn Hofrat Prof . Hans Winderstein und

ak Franz Liszt-Abend gedacht.

Ein Operetten -Abend
(Lj 1- Mitwirkung beliebter Künstler des Frankfurter
jpbhauses , des Schumann-Operetten -Theaters in
d^ urt und des Stadttheaters in Freiburg ist für
wĵ tag hn grossen Saale vorgesehen . Der* Karten-
^üf ist bereits eröffnet.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Konzert.

bie Musikgruppe Wiesbaden  vom Verband
deutschen Musiklehrerinnen veranstaltete auch in

Jahre ein Konzert , dessen Ausführung einzelnen
' Siedern übertragen war . Diesmal geschah es im

’jjöi eines Richard Strauss -Abends . Zuerst spielten
5Meinen Hertha Arndt (Violine ) und Martha
ijj beider (Klavier ) die Es-dur -Sonate : die Geigerin
^ ^ iner, reich schattierter und kraftvoller Tongebung,
^Pianistin mit fein geschliffener, zielsicherer Technik,

mit verständigem Eingehen auf die reizvollen
Hoheiten , an denen das Werk so reich ist. Den
ij. der Darbietungen bildete die so beliebte Sonate

\ bello und Klavier, von den Damen Hedwig
Jtel (Cello ) und Elisabeth Martin¬
is Uko wski (Klavier ) vorgetragen . Das zugvolle,
^ ro hem Jugendmut geschriebene Werk erfuhr eine
U klangschöne und klangfreudige Wiedergabe . Die

Geläufigkeit und reizvolle Tongebung von Frau
'h]| b trat dabei ebenso zu Tage wie die männliche
|jje bnd Rundung des Tones und technische Sicherheit,

Fräulein Hertel den nicht leichten Cellopart
Die beiden Sonaten rahmten Liedervorträge

Ibäulein Schildknecht  ein unter Assistenz von
.e'b EliseReuteram  Klavier. Die von sorglich
eSter Gesangskultur und warmer , nachspürender

Empfindung zeugenden Darbietungen lösten nach¬
haltigen Eindruck aus . An dem Erfolg hatte Fräulein
Reuter als feinsinnige Begleiterin erheblichen Anteil.
Der gut besetzte Saal liess es an Beifall und Blumen
nicht fehlen. N.

— Kalkum-Konzerte . Am Montag 7i/a Uhr findet
das 3. Konzert von Georg Kalkum als Paul Graener-
Lieder-Abend im Kasinosaal statt . Der Komponist will
die Begleitung seiner Lieder seihst übernehmen.

— Gesellschaftstänze im Staatstheater . Die modernen
Nummern der im Staatstheater am Samstag zur Auf¬
führung kommenden „Gesellschaftstänze “ werden von
Fräulein Maudrik und den Herren Diehl und Jaffe ge¬
tanzt . In den übrigen Tänzen ist das gesamte Ballett
und eine Anzahl von Herren des Chors beschäftigt.
Die Anordnung und Einstudierung der Tänze stammt
von der Ballettmeisterin Frau Kochanowska , das
Orchester wird von Herrn Secker geleitet.

Das Neueste aus Wiesbaden,
w. Volksunterhaltungs -Abend. Der bevorstehende-

150. Geburtstag Beethovens wurde durch eine am
Dienstag im Rahmen der Volksunterhaltungs -Abende
veranstaltete Beethovenfeier  begangen . Der
„Wintergarten “ war bis auf den letzten Platz besetzt;
und in andachtvoller Ergriffenheit folgte die Zuhörer¬
schaft den gediegenen Darbietungen . Ein stimmungs¬

BACHARÄCH
lPELZE
ERSTKLASSIG.
PREISWERT.

voller Prolog , gesprochen von Herrn Gustav Jacoby,
leitete den Abend ein. Frau Müller-Reichel sang mit
ihrer sympathischen Stimme eine Reihe Beethovenscher
Lieder und erntete wohlverdienten Beifall. Kapell¬
meister Rother brachte mit Herrn Musikdirektor NoWak
die Btethovensche Sonate für Pianoforte und Violine,
opus 47 in virtuoser Weise zu beseeltem Vortrag . Herr
Roffmann war für den Beethovenschen Liederkreis „An
die ferne Geliebte“, den er mit der tiefsten Empfindung
und mit seinem strahlenden Tenor brachte, der denkbar
beste Vermittler . Herr Rother war wieder der fein¬
empfindende Begleiter am Flügel . Der Abend kann als
ein in jeder Weise gelungener bezeichnet werden , das
Publikum liess es an Hervorrufen nicht fehlen.

— Zum Besten des Kleinrentnerheimes wird am
Samstag Herr Architekt A. Schellenberg, Regierungs¬
baumeister a. D., in der Aula des Lyzeums I am Schloss¬
platz einen Vortrag über Ceylon,  halten . Der
Vortrag gründet sich auf persönliche Anschauung
gelegentlich einer längeren Studienreise durch Indien
und Ceylon im Winter und Frühjahr 1913, und wird
durch eine Serie selbst aufgenommener, trefflicher
Lichtbilder illustriert werden . Da eine Reihe ähnlicher
Vorträge in anderen Städten überall mit grossem Beifall
aufgenommen wurde , isf zu erhoffen, dass der Vor¬
tragende , zumal in Anbetracht des wohltätigen Zweckes,
auch hier in seiner Vaterstadt , weitgehendes Interesse
finden wird . Der Vortrag beginnt um 8 Uhr . Karten
zum Einheitspreis ; von -3 Mark sind beim Pedell des
Lyzeums I oder an der Abendkasse zu haben, hn
übrigen verweisen wir auf das Inserat im heutigem
Anzeigenteil. •

wc. Der Verein für Feuerbestattung war in der Loge
Plato unter seinem Vorsitzenden Geh. Sanitätsrat
Dr . Pröbsting zu seiner 30. Hauptversammlung ver¬
einigt . Nach dem Jahresbericht zählte der Verein 1236
Mitglieder (in den vorhergegangenen Jahren 1330, 1349
bzw . 1402). 80 neue Mitglieder konnten neu gewonnen
werden . 231 Einäscherungen waren im Verlaufe des
Berichtsjahres zu verzeichnen, darunter 208 aus Wies- -
baden, 7 Auswärtige am Platze Verstorbene und 16, in

Fortsetzung auf der 3. Seite.

Von Wiesbadener Dichtern.
L Joseph von Lauff

den Schlussband seiner köstlichen „Brixiade“
\u lllen, der den Titel „Die Sauhatz“  trägt.

0 - Grote , Berlin.) Ein Sau-, Wein- und Mosel-
Der kräftige Humor , der so üppig durch die

w, ersten Bände jagte , dass er einen mitfortriss zu
ISnt 1 herzlichem Lachen, der würzt auch hier ohneeü und zimperliche Bedenklichkeit die famosund zimperliche

und geformten Verse. Die nun schon aus der
und der „Martinsgans “ berühmte Tafelrunde|, „ mai 111105HIW “

:Sj ^ Hdermilden Wirte Brixius in Cond am Mosel-
!(t̂ Wird wieder hergenommen . Die trinkfrohen
f0lcj en  des Dichters aus jener sonnig -behaglichen
V® nen Traube “ gewinnen hier wieder ein so
■V*? 'Leben. Wer je einige Stunden mit ihnen dem

Qselweine in diesem allergemütlichsten Mosel-
j-tî Urnen konnte, der sieht sie wieder leibhaftig vor
* ßrixianer in ihrer köstlichen Frische, mit ihrem

jL- senden Witz, ihrer prächtigen Natürlichkeit
Gewohnheiten . An keinem von ihnen geht

1*1î Uers Humor vorbei, von jedem weiss er Launiges
lges zu erzählen , und kräftig sind allemal seine

die er zu deutlichem Konterfei genial zusammen-
^ uf die Wildschweinjagd führt er sie in den
Wald. Zwerchfellerschütternd , wie sich ein

j \JTGetreuen dazu vorbereitet, wie er sich

anstellt , wie die Jagd mit ihren drolligen Zwischen¬
fällen verläuft, und wie wieder in der „Goldenen
Traube “ der Schluss des Tages zum Feste wird.

Den Dichter Lauff, den Meister des Verses, spürt
man nicht nur in den einzelnen Schilderungen , überall
auch in den vielen kleinen charakterisierenden Zügen.
Eine gewisse geistreiche Grazie schwebt durch die
Verse, die reizvoll zusammengeht mit dem kecken
flotten Humor . Prächtige Landschaftsschilderungen sind
in die Seiten gestreut , Sie sind ja Lauffs Stärke. Es ist
eines der fröhlichsten Bücher, das famos über die
Stunden bringt , das auffrischt und so kerngesund ist. —
Den wirklich hübschen Buchschmuck zeichnete Karl
Worm , und der Verlag gab dem Bändchen das würdige
buchkünstlerisch gelungene Gewand . M.-W.

Vortrag über die „Meistersinger“.
In einem der vom Kaufmännischen Verein

In diesem Winter veranstalteten lehrreichen Vorträge
sprach am Montag im „Wintergarten “ Herr Musik¬
direktor Hall wachs  aus Kassel über Richard
Wagners „Die Meistersinger von Nürnberg “. Der
Redner betonte zunächst , dass die Bezeichnung „Oper“
für dieses imposante Werk nicht passe . Die Oper be¬
deute im Grunde ein buntes Vielerlei; der dichterische
Wert des Textes sei erst in zweiter Linie für den Erfolg
der Oper ausschlaggebend , der Musik falle eben das

Hauptfeld zu, wie z. B. in Verdis „Aida“. Die „Meister¬
singer “ seien ein Festspiel , in dem der Dichter gleich¬
wertig mit dem Komponisten zu Worte komme. Dicht¬
kunst und Tonkunst hätten vereint ein Kunstwerk von
seltener Vollendung geschaffen. Im weiteren hob Herr
Hallwachs hervor , wie Wagner mit den „Meister¬
singern “ ein Werk aus dem Volke und für das Volk
bieten wollte, ein Werk, in dem ein Mann aus dem
Bürgertum der Träger der Handlung geworden . Mit
vollkommener Sachkenntnis und warmer Begeisterung
gab er mit erläuternaen Bemerkungen Einzelheiten aus
dem Werk, das eins der deutschesten ist und dem in
seinem Ausmaß und seiner Eigenart keine andere Nation
ein auch nur annähernd gleichwertiges an die Seite zu
stellen vermag. Z>un Schlüsse hob der Redner noch
mit besonders eindringlichen Worten hervor , wie gerade
in der jetzigen traurigen Zeit, wo uns so viel ge¬
nommen ist, was uns lieb und wert war , jeder das
Schlusswort Hans Sachsens „Ehrt eure deutschen.
Meister, so bannt ihr gute Geister “ beherzigen und
hochhalten müsse. Ein so echt deutsches Werk wie
die „Meistersinger “ sei in der Jetztzeit ein nicht zu
unterschätzendes Mittel, die sittlichen Kräfte des
deutschen Volkes wieder aufleben und gesunden zu
lassen . Herr Hallwachs verstand , seine zahlreiche
Zuhörerschaft bis zum Schluss durch seine anregenden
Ausführungen zu fesseln. Dem Redner wurde
herzlichster Beifall gespendet ._ _ N.

Billiger als Frathtfiul und schneller als Eilguts
Regelmäßiger Eilfuhrdienst Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich * Von Mainz 9 Uhr vorm., Rheinallee 21. Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikolasstr. 5.

L. RETTEMMAYER, Wiesbaden,
Nikolasstrasse 5. Tel.: 12, 115, 124, 242, 6611. Mainz , Rheinallee 21. Tel. 860
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Ausflug mit dem Kueauts : 10.30 Uhr: Ems.

Nachmittags -Konzert.
5 /, Ubx. 577. Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

L Vorspiel zu „Loreley * . .
2, Hans im Glück. Märehenbild
3, Die Ehrbaren , Walzer . ■
4, Perpetuum mobile, Burleske
3 iachtgesang (Streichquartett)
4  Oöenbaehiana , Potpourri

Prastissimo, Galopp . . .

M. Bruch
Bendel
Waldteufel
Gtingl
J . Vogt
Oonradi
Waldteufel

Abend-Konzert.
9 J/, Ulir . 578 . Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorchester.
Franz Liszt *Abend«

Leitung:

Wxr Hofrat Professor Hans Winderstein.

lasse , Lamento e trionfo, sinfonische Dichtung.
Ungarische Rhapsodie Nr. 2.
Präludien (Les Preludes) sinfonische Dichtung nach

Lamartine.

A. Tanz der Bajaderen,  ansgefahrt von
Else Mondorf und 8 Damen vom Ballett

4. Variationen,  getanzt von Lizzi Maudrik. ^
5. Schluss - Galopp,  ausgefilhrt vom f «8*

Ballettpersonal,
Musikalische Leitung: Professor Josef Schlaf-

Anfang A Uhr. , Ende atw®-

Staats - Theater.
Donnerstag, den 25, November.

Abonnement D.
Margarete

Oper in S Akten nach Goethe von J. Barbier u. M. Carrd.
Musik von Cb. Gounod.

in Szene gesetzt von Eduard Me bas.
Personen:

Eausi . . - - -
Mephistopheles . •
Margarete, ein Bürgermädchen. . .
Valentin, ihr Bruder, Soldat
Marthe SchwerdtJein, ihre Nachbarin
Siebei, \ Studenten !ßrÄBuBr* *

Eritz Scherer
Alex. Nosalevricz
Gertr. Geyersbach
Nie. Geisse-Winkel
Liily Haas'
Marta Bommei
Eritz Mechter

Bürger. Bürgerfrauen, Mädchen, Studenten. Soldaten,
Musikanten, Erscheinungen, Engel.

% Orpheus, sinfonische Dichtung, , , -
% Ungarische Rhapsodie Nr. 4 in D (an Jos. Joachim).

Verkommende Tänze:
(Entwurf and Leitung: Paula Kocbanowska ).

Akt II : Volkstanz,  ausgeführt von 12 Tänzerinnen.
Akt V : Grosses Bacchanale:

1. Walzer,  ausgefilhrt von Marta Karst und
8 Tänzerinnen.

2. Adagio,  ausgefilhrt von sämtlichen iänzermnen.

Freitag, 6l/* Uhr: „Anatol“. Abonnement B. ^
Samstag, 7 Uhr: Zum ersten Male:„Micareme“. Abonnent® .
Sonntag, nachmittags 2t/ä Uhr : „Die Bose von Stal»»

Aufgehobenes Abonnement.
Abends 7 Uhr: „Fra JUiarolo“. Abonnement C,

^cacsacacacaaEanaa 01  acaacacataaca 1II.. . dt,-* »»™- —~ gU

KalserFrledrichEad!
1 Neues städtisches Badhaus u . luhalatci »'* |

Tbermal - und Süsswasserbsder , Kohlensäure und
Sauersteffbadet , Heiasluft - u. Dampfbäder , elettr.
Lichtbäder , Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnatier,

^ 330.

Sektion He
Gastspic

Lichtbadür , Wärmebehandlung
Fangopackungen , elektr Wasserbäder,
kuren , Massagen , Moor- u SandbäBer . — Raum - K-
Apparat - Inhallation mit Wiesbadener Thermal - i
wasser , Weiibacher Sehwefelwasser , ätherischen
Oehn , Sauerstoff etc .. Pneumatische Apparate-
- Trinkkur an der Adlerquelle -klein* an der Adierqueue —»Schützen

(Hoteleingang) - Thermalbadef Bit!luliegele§«n« J
eacacaca s=iK3ac3Ciac3caÖ p ^.

0 Städtisches
3Badhaus
n SdiöUenMstrasu4
ücaiaeaeacaaEjeicaea ca oanacj:

) . HERTZ
LANGGASSE Nr. 20

MÄNTEL - KLEIDER • PELZE
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERTIGUNG FERNEUp Nr. 365 o. 6479.

DRESDNERBANK
Umwechsiung

fremder Geldsorten.# Ausführung aller
bankmässigen Geschäfte.

Annahme von Börsen-
Äufträgen,

. . . Nr . . . . . . . . . . . . . . . . » ° r . Nr - ° ° ° . 5 . 0*

WiSheimstrasse 34
Auszahlungen
auf Grund von

Creditbriefen u . Circuiarnote 0

Lederwaren
und

Kofferhaus Weihnachts -Geschenke
Grolle *| | | |Burgstr

Parterreu.1.Etage. - 12 Schaufenster.

für Damen und Herren in größter Auswahl
Beachten Sie meine Geschert ft-Ausstellung .:

^walbacherstr.
und Feiertags

um 3 Uhr
Sun währende;

De

BÄrtt ,Minnn&Ce
Allemige Verkaufs-Niederlage für Wiesbaden der Firma
Nassauische Leinen-Industrie J. M. Baum

Kirchgasse und Friedrichstrasse.
Telephon Nr. 854.

Spezial-Abteilüng

Herren-
690c

Oberhemd&
weiss und farbig  .

Sporthemd?
mit . Schi 'llerkrag e *

Nachthe&v
volle Länge

Schlafanz>
elegante Mach3

Uhr im Erdgei
I a]c{-Dmerg
W Soupers

Vir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke J^irthgasse und Fri edrichstrasse  u nd unserer Ausstellung m der ^aunusst [^ ? e_J^ j ^ l ——-

Nfetiasse 15

Vir bitten um Beachtung unserer ncnaurensier ««« • **" - — " _ __ __ .—

Elegante Pelzneuheiten. ÄfiW
Bierstube

Pilsner Urquell
POT HS

Grosse ' Burgstpasse Ä Telepho « ^

Langgasse7 Weinrestaurant
OeW a

}k Artieuscfm arosm
l0|Ite u. Re

sowie .11

Telefon 6465 Erstkiass . Küche ® Rheing-

Zu Gunsten des KleiR - Roirtnerheims findet Donnerstag . den 25. November
in den Bäumen der

Parkdiele Eisgang Parfekotei,
Wilhelmstrasse 36

»er elegantesten Diele des Kheiuhinde» ein

Kabarett-Abend
stillt unter wohlwollender Mitwirkung von

FrL CSsfista Winkeiowsfcy
vom Residenztheater. I. Sängerin.

. Herr Jacques Bügle **
vom Residenztheater, Humorist,

. Herr Theodor Staudt
v . Stadttheater Kaiserslautern. T. Tenor.

Herr Eduard Bätz
vom Kestdenztheater, I. Komiker

fieorge u. Georgotte
das moderne Tanzpaar.

Rumänisches1. Stinuuungsquintett
liexander IHardyanv . btadttneater rvn . . _ _ _

Nachher üanz unt . Leitung d. Tanxpaares George u. Georgette.
Keine Eintrittsgelder . - Kein Zuschlag irgendwelcher Art.

Garderohe nach Belieben . - Anfang 8 */* Uhr . 89,

Walhalla-Lichtspiele.
Der grosse Erfolg

Der Golem,
wie er auf die Welt kam.
Nach Begebenheiten aus einer
alten Chronik von Paul Wegener.

Symphonische Musik von
Dr. Dans Landsberger.

HOTEL „PRINZ N!COLAs

Baingefailen,
Lustspiel in 2 Akten mit

Arnold Eieck.

Residenz-Theater.
Direktor: Norbert Kupfern',

Fernsprecher 49.
Donnerstag, den 25 Nov. 1920

abends 7 Uhr.
Konzert-Direktion Heinz Hertz,

Wiesbaden.
III . Gastspiel

Mindcrtragödie.
Drama in 8 Akten von Karl

Schönherr.

Vornehmes Restaurant
Diner-u.Sounerkonzerte

Wir J

H «ater

<» rg

NICOLASSTRASSE  29/31

Feine Herrenschneider

Georg Kappes
Moritzstrasse 50 Telephon
394
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l 'U Welc
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SIMPLIZISSIMUS
B.
le“. Abonnent®
se von »tarnt»1

Sektion Heinrich Reintjes-
■y Hai , WM_
ßuea ' ßallon die  hervorragende| | U9u Uvllvfll Yortragskünstlerin

Gastspiel Harry Hauptmann dfomtnis^ FidgeT
Vornehmste Kleinkunstbühne Wiesbadens.

Gastspiel
Täglich abends 77* Uhr

Breco u. Devo
fl -H -n iiilinh der beliebte

Vortragsktinstlerin W11W JUIIUII Rheinische Humorist
und das übrige phänomenale November-Programm.

In den Bäumen der I . Etage ( Trocadero)

triste Sensation Harry’s Jazz Band Mer In Muten.
Musikal . Unterhaltung . der beste Trapp-Drummer Sehenswürdigkeit Wiesbadens

Inhalatori« 1* |«säure - und
der , elektr.
r. Tyrnauer,
r, Wasser-
— Raum - u
r Thermal-
ätherischen

Apparate*
luelle —

Q)2>

Uli MANN
WIUMDCN

Wilhelmstrasse 54.

WM .UMLMM 'L
elegant und leicht , in

Seal elektric gute Qualität 120 lg. Mk . 4500

99 99 hervorragende Qualität„ „ Mk. 5800
ändere Pelzarten in jeder Preislage.

Jung
dsorten.

ngen
1 von
ircularnot® 11'

„APOLLO“
!5»albacherstr.51, Tel. 829. WIESBADEN Direktion: Franek&Brämond.
. °®- und Feiertags Vom 19 . November bis 25 . November Sonn- und Feiertags
^Hin«e um 3 Uhr Täglich Matinde um 3 Uhr

Fortwährendei ' Eintritt von 4 - N Uhr. Um 8 Uhr : Grosse Repräsentation.

Dar Triumph des Buffalo
Grosses Wildwest -Abenteuer,

^  Fatty ’s Hochzeit
Komödie.

Grosser Erfolgt

Persönliches Auftreten

f  VOO DOO ‘ f Yarldte - Teil!

Die mysteriöse Schönheit.
Demnächst ; MANEGERAUSCH mit ESTHER CARKNA.

^IClNfi

Iall
^ 7 TI, . . „

Samstags und Sonntags um 9 Uhr:
THE ORIGINAL P1CCADILLY FOUR

Direkt von London.

DANCING
I. Stock

BALL

-hernd^
und farbig .

■thernd^
:h illerkrag

1 Uhr im Erdgeschoss Allabendlich im Ab 7 Uhr im Erdgeschoss
fr -Diners CAPUCINES RESTAURANT Tann-Diners
^ Soupers Festen Preis : 35 Mark . Soupers

THE ORIGINAL PICCADILLY FOUR.

Kinepbon-Theater
Taumisstrasse 1 Tel. 149

Das gewaltige Sittendrama aus
dem Mittelalter:

Das Frauenhaus von Brescia.
7 Akte. In den Hauptrollen:
Hedda Vernon, E. von Winterstein,

Ernst Deutsch.
Ein Monumentalwerk , welches
in Berlin wochenlang äusver-

kaufte Häuser brachte.
— — Gutes Beiprogramm. -
Musikal. Begleitg.Hr.A.Rausch.
Spielzeit 3, 4S/*. M/r, 81/.» Uhr.

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel. 3031

Der letzte Teil
des grossen Mia May-Gyklus
Die Rache der

Maud Fergusson
Drama in 6 Akten mit

Mia May und Hans Mierendorf.
Der Künstler

Reizendes Lustspiel.
Anfang 3 Uhl

!̂ e © s ® e0 ® @ © 8 © # © e00

tWEINKLAUSEf
L Nonnenhof rgj
J ""chgasse 15 Telephon 485 m
jj) | ^ Artistiscl er Leiter : Toni Fluss . asr

grosse Nooemiier- I
(Deltstadt-Prsgramm»

, mit 0

“• »•« '•» | Sr s, TL.\SaSrn,ann|
sowie die anderen Attraktionen . m

( , , Mittwooh , Sonntag x

^iür Tanz -Tee . 4 Ullr§
^0000000000000 © ® ®

ireati
Aula des Lyzeum I , um Schlossplatz

Sonnabend , den 27 . November
abends 8 Llir pünktlich

Lichtbilder-Vortrag
über

Ceylon
(Originalaufnahmen)

des Herrn Architekten A . Sehellenberg '.
Eintrittskarten beim Pedell und an der Abendkasse.

Preis 3 Mk . t 900

r ~ — —— ;- >
Tanzunterricht in sämtlichen modernen Tanzen
Fox-trot - Tango - Scottish- espagnole - Passe-

doble etc.

R OBER I H
Professeur de danse

Ink. mehrerer D5ph?me

Park - Bar
Wilhelmftraße 36

Tel. 6349

794
Wiesbaden

Kilz & Hauck
empfehlen sich zur

Anfertigung eleganter Fussbekleidung

Wiesbaden. Bürenstrasse 2

P. ALZEN
763 Nachfolger

Webergasse 21

Ueihnaehts-
GesthenKe

in feinen heder¬
und Luxuswaren
sind stets beliebt.

Besichtigen Sie meine j
Ausstellung.

Manfordere
in Hotels , Caf6s,

Wirtschaften stets das

Wiesbadener Badeblatt.

Monopol-Theater
Wilhelmstr . 8 Telei . 598

Sie3 Tänze
Ser jyiary Wiljord

Grosser Abenteurerin m
in 6 Akten.

In der Hauptrolle:
Erika Glässner.

Lustiges Beiprogramm.
Spielzeit von 3—10 >/? Uhr.

ont
jrte

29/31-

:ph 00

1̂ 0 ^eichen von auswärts nach hier überführt

jSbJ* sind. 50 Einäscherungen von hier Ver-
faiKten im  Mainzer Krematorium , nebenbei

SB _ unter ganz erheblich höherem Kostenaufwand
j/bai " erS’W insgesamt 281 Einäscherungen von
?l). “ ĵ nern (in den drei Vorjahren 290, 270 bzw.
--^ n der Zeit vom 1. November 1919 bis zum
^Hĝ mber 1920 wurden neu 458 letztwillige Ver-
\ P / Welche die Feuerbestattung anordneten , auf
P^t K̂-aus  hinterlegt (im Vorjahre 691) und ins-
^ heute 5500. Früher waren es 58, jetzt nur
j Pro Monat. Der Rückgang erklärt sich einmal

de« Rückgang des Zuzuges , zum andern aber auch
wirtschaftlichen Verhältnissen . Neu hinterlegt

k  j- *Ur  Deckung der Kosten der Feuerbestattung
«0 /me « 15 500 Mark in Sparkassenbüehern . Bei-

At ;U ^ cn  Kosten der Einäscherung wurden be-
K ^ ^0 Fällen zusammen 630 Mark. In den Vor-
v ’W 8* diese Hilfe 7 bzw. 5 mal in Anspruch
k für Worden. An dem Verbandstag in Gotha
V den Verein Sanitätsrat Dr . Plessner teil-

rii, welcher festatellt, dass derselbe Rückgang

der Feuerbestattungen nach dem Kriege wie hier , sich
auch sonst in Deutschland geltend macht, dass aber in
Gotha die Feuerbestattung den Erdbestattungen bereits
die Wage halte. — Die Hoffnungen , welche sich an die
Veränderungen in der Regierung bezüglich der Be¬
schränkung der Hindernisse für die Feuerbestattung
knüpften, haben sich bis jetzt nicht verwirklicht . Wenn
die Ursache dafür hier und da in der Kohlenknappheit
gesehen werden mag, so trifft das in der Hauptsache
kaum zu. Beträgt doch bei uns in Wiesbaden der
Kohlenverbrauch für die Feuerbestattungen kaum
1 Pfund auf den Kopf der Bevölkerung. Der neue Be¬
stattungstarif regelt die Bestattungskosten nach der
•Einkommensteuer. Ein gewisses Entgelt für die
übrigen die •Feuerbestattung belastenden Kosten ist
entsprechend herabgesetzt . Immerhin erhöhen sich die
Sätze gegen früher für die Bessergestellten nicht
unerheblich, wenn sie auch noch immer nicht unerheblich
geringer sind als die für Wiesbadener Kremationen in
Mainz zu entrichtenden . In Deutschland bestanden
1918 53 Verbrennungsöfen . Der ältere Teil des Nord-
f̂ iedhofs, welcher seit dem Jahre 1875 in Benutzung

ist, wird demnächst abgeräumt und zu weiterer Be¬
legung hergerichtet.

Neues vom Tage.
Berliner Höflichkeitswoche. Es ist an der Zeit,

dass der Verrohung des Verkehrstons Einhalt getan
wird . Die „Berliner Morgenpost “ will den Anstoss
zum Wiederaufbau der Höflichkeit geben . Sie ist auf
den Einfall gekommen, vom 28. November bis,
5, Dezember eine Berliner Höflichkeitswoche zu ver¬
anstalten . Vertrauensleute der „Morgenpost “ werden
in dieser Zeit durch ganz Gross -Berlin wandern , um
die höflichsten Berliner und Berlinerinnen ausfindig zu
machen, sei es auf der Strasse , auf der Elektrischen, in
Geschäften, in Amtsbüros oder sonstwo . Den Höf¬
lichsten winken folgende Belohnungen : 1. Preis 1000
Mark, 2. Preis 500 Mark, 3, Preis 300 Mark, 4. Preis
200 Mark, Ausserdem 200 Preise in Büchern und
Bildern.
Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden

Sprechstunde (Theaterkolonn »de, Ecke Wühelmatrase «.)
vorm. IS—U Ukr . Fernsprecher 3690.
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Tages -Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 23 November 1020.

Abendschein , Fr . m . Sohn , Landau
Alhreeht , Hr ., Gummersbach.
Al ff, Hr . Fahr . m . Fr ., . Saarlouis
Anton , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin
Bär , Hr ., Breckenheim
Becker , Frl ., Ems

Goldenes Kreuz
Taunus -Hotel
Taunus -Hotel

Prinz Nikolas
Augenheilanstalt

Hotel Vogel
Becker ’ Hr . 'kfm .’ m. Fr ., Kaiserslautern Schwarzer Bock
Behringer , Hr . Fahr ., Bielefeld Kaiserhof
Bengsch , Hr . Hotelier, * Berlin Europäischer Hot
Berly , Hr , Köln Hotel Wilhelma
Bertman , Hr . Kfm ., Paris Hessischer Hof
Bischof , Hr ., Zar  » 0Ilne
Blum , Hr . Kfm ., Dresden . Lellevn«
Blumstein , Hr . Kfm . m „ Er ., Königsberg Hessischer Hof
Böhmer , Hr . Fahr ., Alzey Europäischer Hof
Bourdoux , Fr ., ■Nas*a”:
Brach Hr . Bürgermeister , Merath Wiesbadener Hoi
Brill , ITr . Kfm ., Herrstein Prinz Nikolas
Brumm , Frl ., Köln ' Nonnenhof
Büchel Fr , Koblenz Bierstadter .Strasse ..M
Buchsieb , Hr . Amtsrat , Runkel Hotel Berg
Gaurette , Hr ., Colmar Hotgll Berg
Coorssen , Hr . Kfm . m . Fr ., Bremen Schwalbacher Str . 5
Darthenay , Hr ., Rheinbahnstrasse 2
Deuter , Hr . Kfm ., Düsseldorf . Central -Hotel
Diemer , Hr . Dr . jur ., Mainz Hotel Wilhelma
Dienst , Hr ., Dt , Eylau Zum neuen Adler
Breyfuss , Hr ., Strassburg Palast -Hotei
Drory , Hr . Direktor , Stettin Prinz  Nikolas
Eggers , Hr . Obering ., Düsseldorf Hansa -Hotel
Eng , Hr . m . Fr ., Paris Hotel Nassau
Erdmann , Hr . Kfm ., Amsterdam Lesamgstrasse 2
Erne , Hr . m . Fr ., Paris Kaiserbad
Ettlinger , Hr . Kfm . m . Fr ., Karlsruhe Kaiserbad
Eupen, Hr. Kfm., Bonn Kölnischer Hof
Famler , Fr .,, Frankfurt ' Kölnischer Hof
Feld , Fr . m . Tochter , Bensdorf . Hotel Berg
Filz , Hr . Fahr ., Herxheim Bellevue;
Finkeistein , Hr . m . Fr ., Kronprinz
-Firsichbaüm , Hr . Kfm ., Neu , York Hotel ^Nassau
Forshuber , Hr . Bürgermeister Dr , m . Fr, , Neustadt (Haardt)Hotel Wilhelma
Kounier . Hr .. Metropole -Monopol
Frank , Hr . Ing ., Berlin Central -Hotel
Fürth , Fr ., Frankfurt Hotel Nassau
Gallasch , Hr . Generaldirektor , Köln . Kaiserhof
Garden , Hr . Kfm ., ' He %^ r
rGogrewe , Hr . Kfm, , Essen . , ' Hotel Berg
Goldberg , Hr . Kfm . m. Kinder , .Wagemannstrasse 27
Goefges , Hr . m . Fr , Koblenz ' Europäischer Hof

Gunn , Hr , Eltville
Gurdus , Hr . Kfm . m, Fr , Warschau
Haase , Hr „ Strassburg
Halbig , Frl , Spandau
Hallwachs , Hr . Prof , Kassel
Hansen , Hr . Fahr , Stuttgart.
Hecker , Hr,
v - d. Heide , Hr . Kapitän a. ! >,. Weimar
Hensel , Hr . Kfm , Riga
Höf er , Hr . Kfm , Limburg
Hücke , Fr . m . Kind , Geilnau
Illian , Hr . Kfm ., Erfurt
Jacobs , Hr . Kfm ., Köln
Jary , Hr . Rentier , Handeln

Oentral -Hotel
Metropole -Monopol.

Palast -Hotel
Kölnischer Hof

Hotel Berg
Hotel Berg
Zur Sonne
Hotel Berg

Goldener Brunnen
Einhorn

. Nerostrasse 5
Einhorn

Europäischer Hof
Regina -Hotel

-Lecke, Hr . Kreistierarzt Dr , St . Goarshausen , Zwei Böcke
Reichspost

Europäischer Hof
Einhorn

Kaiser bad
Augenheilanstalt

Kaiserbad
.. Bellevue

Zur Sonne
Regina -Hotel

Luisenstrasse 6
Hotel Nassau

Europäischer Hof
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Prinz Nikolas
Central -Hotel

Kölnischer Hof

Jost , Hr . Kfm , Landau
Kaufmann , Hr . Kfm , Wöllstein
Keller , Hr . Kfm , Hadamar
Kimel , Hr . Kfm , .Strassburg
Klein , Kind , Geisenheim
Klein , Hr . Kfm . in. Fr , Biebrich
Knecht , Hr . Kfm ., Herxheim
Knipp , Frl,
Koch , Fr . Dr , Bad Nauheim :
Kösslin , Hr , Ochsenhausen
Lambours , Hr , Paris
Lange , Hr . Ing , Karlsruhe
Laron , Hr , Paris
Ledermann , Hr , Strassburg
Lettman , Fr . m . Tochter , Krefeld
Liepmann , Hr . Kfm , Berlin
Lüdtke , Hr , Berlin
Maehnikowski , Hr . Kfm , Oberlahnstein Hotel Vogel
Markiewiz , Hr . Bankier m . Fr . u . Jungfer , Berlin Rose
Marnes , Fr . Europäischer Hof
Marx Ilr . Oberbürgermeister , Düsseldorf Hotel Viktoria
Masson , Hr , Nancy Taunus -Hotel
Mathews , Hr . Ing . m. Ff , Neu York Kaiserhof
Maurissen , Fr . m . Tochter , Ostende
Meiners , Ilr . stud . theol , Düsseldorf
Mentze , Hr , Hamburg
Meyer ; Hr , Paris ,
Meyer , Fr , Bad Homburg
Meyer , Hr . Kfm . m. Fr , Lg .-Schwalbach
Michels , 2 Fr !» , Bendorf
Monzert , Hr . Kfm , Neuwied 1
Müller , Hr . Dr . med, „ Lg .-Schwalbach
Müller , Hr . Kfm , Falkenstein
Müller , Hr . Kfm , Kaiserslautern
Naether , Fr , Darmstadt
Nagel , Hr . m . Farn, , Mannheim
Neu , Fr , Pirmasens
Oelschlägel , IIr . Kfm , Baden -Baden

Zum vOsers , Hr . Kfm , Berlin
Oswald , Hr . Kfm , Weittrarg " *“ *■;
Palm , Hr . Kfm , Grötzingen Fn Fz.t, . &'■
Pireh , Fr . m. Tochter , Nimes Hessischer .
Preusse , Fr , Breslau SchUtzonhofstM ,,
Preussver , Hr . Rechtspraktikant Dr , Taunusslra ^ .^
Remter , Hr . Regierungsrat Dr , Koblenz *
Roude , Hr , Trier
Honsdorf , Hr . Kfm , Solingen
Rosenstiel, ' Fr , Luxemburg Hessisch
Rossignol -Nieper , Fr . Konzertsängerin m . Kind,

COG]
üiicl sämtlich

Roth , Hr . Kfm . m. Fr , Kirdorf
Goldene« fF,
Zum Und, :- -'

Hansa -Hotel
Christi . Hospiz II

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

Hotel Dahlheim
Park -Hotel
Hotel Berg

Einhorn
Hotel Berg
Hotel Berg

Hotel Vogel
Hotel Happel

Zur guten Quelle
Bellevue

Zum neuen Adler

Sander , Hr . Fahr , Charlottenburg,
Schäfer , Fr , Karlsruhe
Schaumann , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln
Sehauss , Hr,.
v . Scheven , Frl , Berlin
Schmidt , Hr . Ing ., Limburg
Schmitz , Hr . m . Fr ., Aachen
Schmitz , Fr,
Schückens , Hr . Kfm , M.-Gladbach
Schwarz , Hr . Kfm , Gelsenkirchen
Seegmüller , Fr , Strassburg
Seelbach , Hr . m . Fr , Elberfeld
Seynaud , Hr . m . Fr , Paris
Siefert , Hr . Kfm , Stargard
Sprung , Fr . m . Tocht , Berlin
Steyer , Hr . Kfm . m. Fr , Ehrenbreitstein
Stickdorn , Frl , Bad Oeynhausen
Studzinska , Frl , Warschau
v. Stues , Hr . Legationssekr , Kopenhagen
Stifssel , Hr . Kfm , Herford
Sussmann , Hr . Kfm , Landau
Terres , Hr . Prof . Dir , Stettin
Thayer , Frl , Koblenz
Tisor , Ilr , Argentile
de Traveneur , Hr . Leut , Mainz
Traxel , Frl , Tempelhof
Trinquel , Frl , Paris
Veith , Hr . Kfm , Hamburg
Vial , Hr , Strassburg
Vial , B , Hr , Lyon
Voss , Hr . Kfm , Aachen
Wegener , Fr ., Opladen ,
Werner , Frl , Frankfurt,
Wertheim , Frl , Ragatz
Wertheimer , Fr , Strassburg
Willkowsky , Hr , Bonn
Wolk , Hr . Kfm , Berlin
Wollheim , Hr . Kfm . m . Tocht , Saarlouis
Zabel , Hr . Kfm . m. Fr , Frankfurt

Sanatorium
id9~ 5Zum Izruc

Hainer * f=f4,

Hotel
Hotel,

Kölnischê iFilrstw-dl*
Zur guten QAj

Metropole -Mo^ ,
Kölnischer -

Prinz
Kapellen»Villa»u » ; ja»

Hotel
Wiesbadener j

Schwarzer
Prinz

Hotel
Metropole -M° ^

Metropole -^ °®'> lMetropole -M

»ereh-^ j
Hessischer

Hotel
. Fürstfjt

Friedrich» 11’^
Hessischer
Hessischer ^
Hessischer

Schalter
geöffnet

von
8—6 Uhr.

Bankkommandite CARL  IC OCH & Go.
(Kommandltc der Deutsohen Effecten - und Weohsol -Bank , Frankfurt am Main .)Wiesbaden

► Wilhelmstrasse 48 (Hotel Eaiserbad, Gat6 Lehmann)
- —^ 600 4433 4434. — «Telephon 5829 und 5830.

Erledigung sämtl. bankmäßigen Geschälte, Umwechslimg fremder Geldsorten, Kreditbriefe.
+ Change ♦ B ö r s e n a u sf 11h r u n g e n + Exchange +

Goichets
onverts*

8» a 6*

Km
Erscheint tägli<

b
Pczugspreis (einsch

10.50, für einei
14 .- , Mk . 5.-

mit der Tag
Schrifl

V . 331.

Kunstnachri
» Staatstheater.
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Amtsblatt
Nr . 200 vom 25 . November 1920.

Kausinairnsgerickit zu Wiesbaden.
Mit Betua auf die bereits veröffentlichten Vorschlagslisten

wird das Ergebnis der am 18. November lfd Js . stattgefundenen
Verhältniswahl des Kaufmannsgerichts bekanntgegeben . Es
waren je 30 Beisitzer aus dem Kreise der Kaufleute und Hand¬
lungsgehilfen zu wählen.

a ) Kaufleute.
Es wurden 166 gültige Stimmzettel abgegeben . Davon ent-

\xt\txi auf die Vorfchlaaslifie " ■
I 150 Stimmen sVerteilungsziffer27,10) ergibt 27 Beisitzer

II 16 l „ 2,89) „ 2 ,.
Zusammen 29 Beisitzer

Da der fehlend« Beisitzer derjenigen Liste zu erteilen ist die
die höchsten Reste aufweist jArtikel 11 des Kaufmannsgerichts,
statuts ) so erhält Liste H noch einen Beisitzer.

Es sind demnach gewählt:
1. Stamm , Josef , Tuch - und Manusakturenhandlung , Große

2. Jste ^ Ludwig , Vers.-Agent , Webergasse 16.
3. Triboulet , Julius , Agenturen , Friedrichstr . 31
4. Jechner, Walter , Material - und Farbwaren , Friedrichstr. 16.
5 Kmdshofen , Peter , Schirmfabrik, Langgasse 29.
6.  Hees , Emil, jr , Wein- und Feinkosthandlung, Gr . Burg-

7. Schwenck,' Carl , Strumpfwaren , Mühlgafle 11.
8. Mertz, Carl , Feinkosthandlung, Wilhelmstr 20 ^
9. Kuhlmann , Erlist , Ziqarrenhandlung , Wilhelmstr . 34.

10. Dengel , Christoph , Eisenwarenhandlung , Inh . der Firma
Frorath , Kirchgasse 24.

11. Rauch , Hermann , Druckereibesitzer, Friedrichstr . 30
12. Stillger , Wilhelm , Porzellanwaren , Häfnergasse 16.
13. Marchand , Markus , Seidenwaren , Langgasse 42.
14. Glaser , Heinrich , Großhandel , Rheinstr . 30.
15. Staadt , Heinrich , Buchhandlung , Bahnhofstr . 6
16. Philippi , Rudolf , Fabrikbesitzer , Maschinenfabrik Wiesbaden.

Viktoriaftr . 9.
17. Blumenthal , Adolf , Warenhaus , Kirchgasse 23.
18. Jung , Ernst , Eisenwarenhandlung , Kirchgaffe 47.
19^ Erkel , Wilhelm , Wäsche- und Ausstattungsgeschäft , Taunus¬

straße 13.
20 Die s Jacob Carl , Bücherrevisor , Rheinstr . 109.
21 Böhm Carl , Glas - und Porzellanwaren , Schulberg .4.
22 . Helfferich , Max , Sanitätsmagazin Taunusstr 2
23 . Rentschler , Hermann , Papierwarenhandlung , Kirchgaffe 74.
24 . Heymann , Josef , Damenkonfektion Langgaffe 20.
25. Portzehl , Carl , Apotheker , Rheinstr . 67. _ ■
26. Heuzeroth , Paul , Direktor der Firma I . Chr . Glücklich.

Kiedricher Str . 9 . , _r, „
27 . Simon , Louis , Weinhandlung , Nikolasstr . 9 ^
28 . Bauer , Carl , Konsumverein f. W . u . U., Zietenrmg 1.
29 . Buchdahl , Siegmund , Möbelhaus , Schesselflr . 4.
30 . Lindig , Karl , Buchhändler , Moritzstr . 8,

d ) Handlungsgehilfeu , .
Von den Handlungsgehilfen war nur «ine Vorschlagsliste

«ingereicht worden . Es sind daher die folgenden vorllefchwgenen
Handlungsgehilfen gewählt , ohne daß eine Wahl stattzufmden
brauchte:

3. Wendel , Hetiirich , Einkäufer , Westendstr . 40.
4. Fedisch, Heinrich , Handlungsgehilfe , Schulberg 23.
5. Stahn , Philipp , Bankbeamter , Nerobergstr . 11.
6. Wagner, Ernst, Buchhalter, Rheingauer Str . 26.
7. Dietrich , August , Handlungsgehilfe , Kirchgasse 74.
8. Dormagen, Hans , Handlungsgehilfe, Taunusstr . 13.
9. Laurent , Otto , tzandlungsgehi .fe, Herrngartenstr . 13.

10. Schmidt , Wilhelm , Buchhalter , . Adlerstr . 69.
11. Fink , Wilhelm , Handlungsgehilfe , Albrechtstr 22.
12. Häger , Hermann , Handlungsgehilfe , Schwalbacher Str . 52.
13. Bieber , Joseph , Einkäufer , Lehrstr . 7.
14. Maus , Wilhelm , Buchhalter , Rüdeshelmer Str . 20.
15. Schweitzer , Karl , Handlungsgehilfe , Dotzheimer Str . 31.
16. Hauck, Ernst , Handlungsgehilfe , Dotzheimer Str . 65.
17. Schink , Arthur , Einkäufer , Georg -August -Str . 5.
18. Weis , Rudolf , Handlungsgehilfe , Langgasse 16.
19. Weygandt , Ernst , Buchhalter , Albrechtstr . 36.
20 . Grünewald , Moritz , Verkäufer , Rüdesheimer Str . 30.
21. Seibel , Anton , Lagerist , Roonstr . 17.
22 . Beyeriein , Beruh ., Handlungsgehilfe , Gustav -Adolf -Str . 4.
23 Ruppert , Emil , Buchhalter , Bierstadt , Privatstr . 3.
24 . ' Langner , Alfred , Filialleiter , Scharnhorststr . 25 . ^
25. Stiehl , Julius Carl , Verkäufer , Bierstadt , Wiesbadener

Straße 21.
26 . Weber , Ernst , Handlungsgehilfe , Eltviller Str . 5.
27 . Ales, Adolf , Verkäufer , Riehlstr . 19 II.
28. Beußlein , Phiupp , Reisender , Nettelbeckstr. 23.
29 . Schröder , Wilhelm , Handlungsgehilfe , Nettelbeckstr. 26.
80 . Baller , Karl , Expedient , Hermannstr . 2811.

Beschwerden gegen die Rechtsgüttigleit der Wahl sind binnen
einer Ausschlußfrist von einem Monat nach der Wahl beim
Magistrat oder Bezirksausschuß zu Wiesbaden anzubringen.

'Wiesbaden,  den 19. November 1920 . 743
Der Magistrat.

Dünger -Berkauf . ^
Kainit , Thomasmehl , Knochensuperphosphat,

salpeter , Kali — Ammoniak — Superphosphat (Schr ^ ■
dünger ), hat in hochprozentiger Ware abzugeben:
Stadt . Gartenverwaltung , Abt . Kleingartenhau , Dela »^ Ü»
geöffnet Dienstags , Donnerstags , Samstags , vorm . « 'h

W i e s b a d e n , den 23. November 1920 . ,
Der

Bekanxtmachunß.
Bei den zurzeit stattfindenden Revisionen der SW -rrLe ;?c

wurde festgestellt, daß einzelne Gast - und Herbergs ■!?-,
Pensionen die durch die Polizeiverordnung vom J
unter § 8 vorgeschriebenm Fremdenbücher nicht führe ». >
soll von einer Bestrafung abgesehen werden . -,j-

Sollte aber bei künftigen Revisionen festgestellt M r.
unvorjchrtstsmäßige Bücher Verwendung finden , so ®l j“ (9up5'
säumigen Gast - und Herbergswirte und Penstonsrnhave -.
sichtlich mit empfindlichen Strafen vorgegangen werren-

Wiesbadm , den 19. November 1920 . .
Der Polizei-Prastt"

Krause
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Gestorben.

Lortzings ko
V 11“ gastierte
Vre 1 vorn Sta

■ Den Kü 1
des Cäcil

C von ganza
cJ 1- Hcrvorr
In; 6> vornehm-

Am 16. November . Johanna Struth . 30 Tage - 5vj
Am 17. lllovember. Bierbrauer Philipp Kob»

Lockierermeister Ludwig Jumeau , 49 I . Färbereibesitz

ik.f es, nachder

Pfeiffer , 45 I . Bruno Stuckart . 10 Man . « IlaT»
Am 18. November . Privatier Karl Struve , 63 fa . * '

meister Emil Seewald , 55 I . Witwe Marie Stritter , » ^

Neunzerling , Adolf , Handlungsgehilfe , Rheinstr . 119.
~ 1 1 ' * go, Handlungsgehilfe , Waterloostr . 2.i Heinrich , Hugo,

Bekanntmachung
betr . Darbietung von Belnstigunge » während des

Andreasmarktes 1920.
Nach den Bestimmungen des § 8 der Ordnung betr . die Be¬

steuerung von Lustbarkeiten im Bezirke der Stadt Wiesbaden
vom 12. März 1920 haften für die Zahlung der Abgaben die
Veranstalter der Lustbarkeit und diejenigen Personen oder Ge-
sellschaften, welche ihre Räume oder Platze zur Abhaltung der
Lustbarkeit hergeben und die Eigentümer der Räume und Platze
als Gesamtschuldner . ^ ,, _ .. . . ,

Dies gut z. B . auch für das vorübergehende shausiermaßige)
Spielen auf Drehorgeln , Gitarren und dergleichen Instrumente,
sowie Schaustellungen von Gymnastikern , Taschenspielern , Zauber¬
künstlern , Bauchrednern und ähnlichen Belustigungen.

Die steuerrechtlich haftbaren Personen werden durch Duldung
unversteuerter derartiger Veranstaltungen auch strafrechtlich ver¬
antwortlich.

Vlad)  einem Beschluss« des Magistrats vom 20. November
1911 können sich die Wirte rc. gegen strafrechtliche Weiterungen
aus obigen Vorschriften während der diesjährigen Andreasmarkt,
tage lvom Abend des 1. Dezember bis einschl.. die Nacht vom
3 auf 4. Dezember d. Js .) durch Zahlung einer Abfindung
schützen. Diese Abfindung ist für den bevorstehenden Andreas-
markt auf 10 Ji.  festgesetzt worden.

Die steuerrechtiichen Bestimmungen über die Zahlung der
Lustbarkeitssteuer bleiben durch diese Abfindung unberührt und
sind insbesondere Darbietungen fest engagierter Kapellen usw.
in die Abfindung nicht einbegriffen , daher vorschriftsmäßig an¬
zumelden und tarifmäßig zu versteuern.

, Wiesbaden,  den 22, November 1920 . . , .. .
74g Städtisches Akziseamt.

melger » ecroaio, oo  o - ^
56 I . Ehefrau Anna Klepper , geb. Brückmann , 30 T-

Am 19. November . Warte Rieger , geb. Schmidt , o ^
Zimmer , 12 Stunden . • /sheftO 11

Am 20 . November . Rudolf Harbach , 5 Tage , « tz

,)Ilgsvermögen
' Als „Zar

Qast al
.Hnjönnen ganz
Vq 11 ÜberVgIA11S:'5le mar
V ' . Für den Bi

Wölsert . geb. Tonn , 44 I . «.haur '.’
Am 21. November . Privatiere Fanny von

^ o Akel vor a
V? )el  erfreute
V^ bch auchPrivatier Kart Färber , 64 I.

Nied , 66  I.
Witwe Elisabeth Fle>

Wiesbadener Nachrichten-
mS

— Schutzmaßregeln gegen die Einwirkung
die Waffer - und Gasleitungen : Abstellhähne der
vor und hinter dem Messer nachsehen und erforder ^ t
Ordnung bringen sJnstandsetzung vor dem Wassern
durch das Wasserwerk ). Fenster von Räumen,
Wasser - und Gasleitungen befinden , schließen und w
mit Holzwolle , Stroh oder ähnlichem Material verw
liegende , dem Frost ausgesetzte Rohre , Hähne , Wall,
messer, Spülbehälter , Badeöfen u . dgl., mit E tz« :
leitern , wie Stroh , Holzwolle , Papier oder %uÄ e
Ungeschützte Wasserleitungen jeden Abend durch
Hähne entwässern . Vor dem Wiederanlassen ve->
geöffneten Entleerungshähne wieder schließen.- - -- -- --.
Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller

KVu1 und er 1«L% ;T\
^ eu'̂ ichkeit

<!i^ Pr _ _MTnslch  in
v,st -■ Den g-ir Ausführur

ri sch und
. sPielt’ ich

Sonder
Ak,ür gwinkel i
lälAüöl Ar.™ .Als
S . hilfsbereit
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